
ENERGIEAUSWEIS
gemäß den $$ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 20.Ju1i2022

für Wohngebäude

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

siehe Fußnole 1 auf Seite 1 des Energieausweises

nur bei Neubau sNie bei Modemisierung im Fall S 80 Absatz 2 GEG

nur bei Neubau

EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Registriernummer: Nl-2025-005616150

Energiebedarf

Treibhausgasemissionen 2,8 kg Cor'Aquivalent /(m2'a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

5,0 kwh/(m2'a)
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Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

Anforderunoen demäß GEG 2

Primäreneroiebedarf

lst-Wert 9,0 kv\/h/(m' a) Anforderungswerl 33,5 kvvh(m' a)

Eneroetische Qualitail de. Gebäudehülle Hr'

lslwert 0,23 w(m'1.K) Anforderungsrert 0,42 W/(m'K)
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Verfahren naci DIN V 4108€ und DIN V 4701-10

Verfahren nach DIN V 18599

Regelung nach S 31 GEG ("Modetlgebäudeverfahren")

E Vereintaciungen nach S 50 Absatz 4 GEG

,\ ,,j

Endenerg iebed arf d ieses Gebäudes [Pflichtangabe i n I m mobi I ienanzeigen] 5,0 kWhl(rn'?'a)

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Enelgien 3

Nutzung erneuerbarer Energien zur Dcckung des lrvärme- und
Kälteenergiebedarfs auf Grund des S 10 Absab 2 Nummer 3 GEG

Anteil der
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Maßnahmen zur Einsparung 3

Die Anforderungen zur NuEung emeuerbater Energien zur Deck'
ung des Wä.me. und Kälteenergiebedarfs werden durch eine Maß'
nahme nach S 45 GEG oder als Kombination gemäß S 34 AbsaE 2

GEG erfü|ft.

I Die nnforderungen nach S 45 GEG in Verbindung mit S 16 GEG

sind eingehalten.

E Maßnahme nach S 45 GEG in Kombination gemäß S 34 Absaz 2

GEG: Die Anforderungen nach S 16 GEG werden um o/o

unterschritten. Anteil der Pffichterfilllung: %

PV-Skom 18,1 0Ä

44A %
46,7 0ß

109,2
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Erläuterungen zum Bercch nungsverfah ren

Das GEG lässtfürdie Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche

Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen
können, lnsbesonderewegenstandardisierter Randbedingungen erlau-
ben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse aufden tatsächlichen
Energieverbrauch. DieausgewiesenenBedarfswenederSkalasind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche
(AN), die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

Hongsroh SotuareAG, Energieberater frhnen & Geweüe 13.1.2


